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oder verunglückter Gesellen; von der Unterstützung sind aber

diejenigen ausgeschlossen, welche bei ihrem Eintritt schon

mit der Krätze behaftet sind, wie auch diejenigen, so an
der Lnstseuche oder an den Folgen der Völlerei leiden.

Anekdote.
Ein Jnnerrboder, der wegen Streitigkeiten vor den

Räthen einer ausserrhodischen Gemeinde erscheinen mußte,
begann seinen Vortrag also: Ehr mönd mcr'ö nüd für öbcl

ufneh, ehr Herren, wenn i Eu etlen, — Gott b'hütiS
dovor — nüd recht titulieren sött.

Musikalische Anzeige.

Bei Wegelin und Rätzcr in St. Gallen ist eine neue

Auslage des ersten Jahrgangs der beliebten Liedersammlung
des Hrn. Pfr. WeiShau p t in Wald erschienen. DieseSamm-
lung wird immer noch fortgesetzt, und erst neulich ist die

erste Lieferung des 4. Jahrgangs herausgekommen. In der

westlichen Schweiz sind Versuche gemacht worden, diese Lie-
der in's Französische zu übertragen, über welche Unterneh-
mungen wir unsern Lesern vielleicht später umständlichere

Berichte werden ertheilen können.
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